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Zitat von FrozenYoghurt

Das Problem ist, dass bei dieser Versagertruppe von Regierung man befürchten muss,
dass auch der kleine Mann von einer Erbschaftssteuer in enormem Maße betroffen sein
könnte. Erbschaftssteuer ja, aber bitte ab einem gewissen Freibetrag, damit Omas
Haus auch vernünftig vererbt werden kann.

Den Freibetrag gibt es doch längst und beträgt in direkter Linie mal eben 400.000€. Um einen
vergleichbaren Betrag anzusparen, muss der durchschnittliche Arbeitnehmer jahrzehntelang
arbeiten. Mein Mitleid hält sich in Grenzen, wenn ein Erbe deutlich teurerer Immobilien dann für
den über 400.000€ hinausgehenden Betrag auch mal etwas Steuern zahlen muss.
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